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Paul Homewood, NOT A LOT OF PEOPLE KNOW THAT

Das ist der ganz normale Schwindel:

Die Zirkulation des Atlantischen Ozeans steuert auf einen Kipppunkt zu,
der laut einer Studie „eine schlechte Nachricht für das Klimasystem und
die Menschheit“ ist.

Die  hinter  der  Studie  stehenden  Wissenschaftler  sagten,  sie  seien
schockiert über die prognostizierte Geschwindigkeit des Zusammenbruchs,
wenn der Punkt erreicht ist, obwohl sie sagten, es sei noch nicht
möglich vorherzusagen, wie schnell das geschehen wird.

Anhand von Computermodellen und Daten aus der Vergangenheit entwickelten
die  Forscher  einen  Frühwarnindikator  für  den  Zusammenbruch  der
atlantischen  meridionalen  Umwälzzirkulation  (Atlantic  Meridional
Overturning  Circulation  AMOC),  eines  riesigen  Systems  von
Meeresströmungen, das eine Schlüsselkomponente des globalen Klimasystems
darstellt.

Sie fanden heraus, dass die AMOC bereits auf dem Weg zu einer abrupten
Verschiebung  ist,  die  seit  mehr  als  10.000  Jahren  nicht  mehr
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stattgefunden hat und katastrophale Folgen für weite Teile der Welt
haben würde.

Die AMOC, zu dem ein Teil des Golfstroms und andere starke Strömungen
gehören,  ist  ein  maritimes  Förderband,  das  Wärme,  Kohlenstoff  und
Nährstoffe aus den Tropen in Richtung Polarkreis transportiert, wo er
abkühlt und in die Tiefsee sinkt. Diese Umwälzungen tragen dazu bei, die
Energie auf der Erde zu verteilen und die Auswirkungen der vom Menschen
verursachten globalen Erwärmung zu dämpfen:

…

In der Studie heißt es, die Ergebnisse lieferten eine „klare Antwort“
auf die Frage, ob eine solche abrupte Verschiebung möglich sei: „Das ist
eine schlechte Nachricht für das Klimasystem und die Menschheit, denn
bisher konnte man denken, dass das AMOC-Kippen nur ein theoretisches
Konzept ist und es verschwinden würde, sobald das gesamte Klimasystem
mit all seinen zusätzlichen Rückkopplungen berücksichtigt wird.“

Soweit der Auszug aus dem Guardian. Homewood weiter:

Wie viele andere Klimaschwindel basiert auch dieser auf Daten aus nur
wenigen Jahren, aus denen die „Wissenschaftler“ schließen, dass sie
katastrophale  Veränderungen  festgestellt  haben,  die  es  seit
Jahrtausenden  nicht  gegeben  hat.
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Das Met Office gibt eine ausgewogenere Zusammenfassung:

Übersetzung:

Wie funktioniert die AMOC?

Die AMOC ist ein großes System von Meeresströmungen, das wie ein
Förderband durch Unterschiede in der Temperatur und dem Salzgehalt – der
Dichte des Wassers – angetrieben wird. Wenn warmes Wasser nach Norden
fließt, kühlt es ab und es kommt zu einer gewissen Verdunstung, wodurch
sich der Salzgehalt erhöht. Die niedrige Temperatur und der hohe
Salzgehalt machen das Wasser dichter, und dieses dichte Wasser sinkt
tief in den Ozean. Das kalte, dichte Wasser breitet sich langsam in
Richtung Süden aus, mehrere Kilometer unter der Oberfläche. Schließlich
wird es wieder an die Oberfläche gezogen und erwärmt sich in einem
Prozess, der „Auftrieb“ genannt wird, und die Zirkulation ist
abgeschlossen.

Dieser globale Prozess sorgt dafür, dass die Weltmeere ständig
durchmischt sind und sich Wärme und Energie auf der Erde verteilen. Dies
wiederum trägt zu dem Klima bei, das wir heute erleben.
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Übersetzung:

Hat sich die AMOC verändert?

Ozeanographen haben die AMOC seit 2004 kontinuierlich gemessen. Die
Messungen haben gezeigt, dass die AMOC von Jahr zu Jahr schwankt, und es
ist  wahrscheinlich,  dass  diese  Schwankungen  einen  Einfluss  auf  das
Wetter in UK haben. Es ist jedoch noch zu früh, um mit Sicherheit sagen
zu können, ob es irgendwelche langfristigen Trends gibt. Vor 2004 wurde
die AMOC nur wenige Male gemessen, und um weiter in die Vergangenheit
zurückzugehen,  müssen  wir  indirekte  Beweise  heranziehen  (z.  B.  aus
Sedimenten am Meeresboden). Die indirekten Belege stimmen nicht immer in
allen Einzelheiten überein, aber es scheint wahrscheinlich, dass es in
der Vergangenheit einige große, schnelle Veränderungen der AMOC gegeben
hat (z. B. gegen Ende der letzten Eiszeit).
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Übersetzung:

Wie wird sich der Klimawandel auf die AMOC auswirken?

Klimamodelle deuten darauf hin, dass sich die AMOC im Laufe des 21.
Jahrhunderts abschwächen wird, da die Treibhausgase zunehmen. Denn wenn
sich die Atmosphäre erwärmt, speichert der darunter liegende Ozean mehr
von  seiner  Wärme.  Durch  die  Zunahme  der  Niederschläge  und  der
Eisschmelze  wird  das  Wasser  auch  frischer.  All  diese  Veränderungen
machen  das  Ozeanwasser  leichter  und  verringern  so  das  Absinken  im
„Förderband“, was zu einer schwächeren AMOC führt. Es ist also sehr
wahrscheinlich, dass die AMOC schwächer wird, aber es gilt als sehr
unwahrscheinlich, dass es schon im 21. Jahrhundert dazu kommt.

Die  Auswirkung  einer  schwächeren  AMOC  wird  bei  der  Erstellung  von
Projektionen des zukünftigen Klimawandels für UK berücksichtigt. Eine
schwächere AMOC wird weniger warmes Wasser nach Norden bringen, was die
erwärmende  Wirkung  der  Treibhausgase  über  Westeuropa  teilweise
ausgleichen wird. Bei der allmählichen Abschwächung, die im Laufe des
21. Jahrhunderts zu erwarten ist, ist der Gesamteffekt immer noch eine
Erwärmung.

Link:
https://www.metoffice.gov.uk/weather/learn-about/weather/oceans/amoc

Nicht dieser spezielle Satz:

Ozeanographen haben die AMOC seit 2004 kontinuierlich gemessen. Die
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Messungen haben gezeigt, dass die AMOC von Jahr zu Jahr schwankt, und es
ist  wahrscheinlich,  dass  diese  Schwankungen  einen  Einfluss  auf  das
Wetter in UK haben. Es ist jedoch noch zu früh, um mit Sicherheit sagen
zu können, ob es irgendwelche langfristigen Trends gibt. Vor 2004 wurde
die AMOC nur ein paar Mal gemessen.

Wir haben also nur Daten seit 2004, und die Schwankungen von Jahr zu
Jahr sind groß. Die Behauptung, dass eine so kurze Reihe in irgendeiner
Weise signifikant ist, ist nicht nur unwissenschaftlich, sondern auch
betrügerisch.

Die Reihe zeigt Folgendes:

Quelle

Es hat den Anschein, dass es seit etwa 2008 kaum einen Trend gibt.

Die Vorstellung, dass sich die AMOC vor 2004 nie verändert hat, ist
ohnehin absurd. Bob Dickson & Svein Østerhus haben in ihrer Studie „One
hundred  years  in  the  Norwegian  Sea“  die  wichtigsten  klimatischen
Veränderungen in der Norwegischen See und der übrigen Arktis dargelegt:
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Alle waren mit Veränderungen in den atlantischen Strömungen und der AMOC
verbunden. Die Erwärmung im Norden beispielsweise ist auf den Zustrom
warmen  atlantischen  Meerwassers  zurückzuführen,  und  zwar  auf  genau
dieselbe Weise wie bei der jüngsten Erwärmung der Arktis. Wie das Met
Office  erklärt,  verdunstet  warmes  Wasser  und  hinterlässt  salzigeres
Wasser,  das  sinkt,  weil  es  dichter  ist.  Salzigeres  Wasser  gefriert
natürlich bei niedrigeren Temperaturen, so dass das arktische Meereis
tendenziell schrumpft. (Beachten Sie, dass beim Gefrieren das Salz aus
dem Eis austritt, so dass das Meer in jedem Fall salziger wird).

Die auf die Erwärmung folgende große Salzgehalt-Anomalie (GSA) war das
Ergebnis dieses Zustroms von wärmerem Wasser, das sich zum Teil aufgrund
der nördlichen Luftströmung zurückzog:

Übersetzung:

Die große Salzgehalt-Anomalie 1968�-1982

In den Wintern der 1960er Jahre entwickelte sich die Nordatlantische
Oszillation  (NAO),  der  führende  Modus  der  winterlichen
Luftdruckschwankungen in dem hier betrachteten Sektor, zu ihrem extrem
niedrigen  Indexzustand  in  einer  instrumentellen  atmosphärischen
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Aufzeichnung von über einem Jahrhundert Dauer (Hurrell 1995; Hoerling et
al. 2001), möglicherweise sogar noch viel länger (z.B. Cook et al. 2002;
Luterbacher et al. 2002). Da über Grönland weiterhin anomaler Hochdruck
herrschte, stellte sich eine rekordverdächtige nördliche Luftströmung
über die Norwegische See und die Grönlandsee hinweg ein und brachte
einen zunehmenden Anteil an polarem Wasser nach Süden zu den Meeren
nördlich von Island, wo der Ostgrönlandstrom anschwoll. Der Ost-Island-
Strom, der von 1948-1963 eine eisfreie arktische Strömung gewesen war,
wurde  von  1965-1971  zu  einer  polaren  Strömung,  die  Treibeis
transportierte und konservierte (Malmberg 1969). Unterstützt durch die
aktive Eisbildung unter diesen polaren Bedingungen breitete sich die
ozeanische Polarfront weit nach Südosten aus, und das Meereis reichte
bis an die Nord- und Ostküste Islands. – Quelle

Diese  Wetterlagen  sind  ein  wesentlicher  Bestandteil  der  Arktischen
Oszillation, eines weiteren vollkommen natürlichen Zyklus‘. Der anomal
höhere Druck über Grönland markiert die Zeit der negativen AO:

Vom NSIDC:

Übersetzung:

Die Arktische Oszillation beeinflusst das Meereis hauptsächlich durch
Wind, welcher Änderungen der Richtung bewirkt, in die das Treibeis
strömt. Ist die arktische Oszillation negativ, tendieren Wind und Eis
dazu, im Uhrzeigersinn zu rotieren, wobei allgemein das ältere, dickere
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Eis in der Mitte der Arktis gehalten wird. In der positiven Phase neigt
dieses alte Eis dazu, entlang der Küsten von Grönland nach Süden zu
treiben. Dies bedeutet, dass das Meereis dazu neigt, jünger und dünner
zu sein und daher anfälliger für das Schmelzen ist als nach einem Winter
mit einer stark positiven Arktischen Oszillation. – Quelle

Als kühleres polares Wasser das wärmere Atlantikwasser ersetzte, sank
der  Salzgehalt  –  daher  der  Name  des  Ereignisses.  So  wie  sich  das
arktische Meereis während der Erwärmung zurückgezogen hatte, breitete es
sich in dieser Zeit rasch aus. Die GSA war nicht nur ein Phänomen in der
Norwegischen See, da der Polarwirbel dieses Süßwasser durch den gesamten
Arktischen Ozean transportierte.

Ein  weiterer  Faktor,  den  Dickson  und  Osterhus  für  die  Zunahme  des
Süßwassers im Arktischen Ozean verantwortlich machen, ist der zunehmende
Abfluss der eurasischen Flüsse in das Meeresbecken. Ein wärmeres Klima
bedeutet ein feuchteres Klima in diesen Regionen. Und mehr Flussabfluss
führt zu mehr Meereis und einer kälteren Arktis.

Mit anderen Worten, diese Prozesse gleichen sich in der Regel selbst
aus.  Milderes  Wetter  führt  schließlich  zu  mehr  Meereis  und  einem
kälteren Klima, bis die AO schließlich wieder ins Positive kippt.

Den letzten Kommentar überlasse ich Dickson & Osterhus:

All diese Veränderungen waren das Ergebnis natürlicher Prozesse. Es gibt
keine Anzeichen dafür, dass sich diese in Zukunft ändern werden.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2024/02/12/amoc-to-collapse-scam-is-back/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

 

https://nsidc.org/cryosphere/icelights/2012/02/arctic-oscillation-winter-storms-and-sea-ice
https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2024/02/text_5.png
https://wattsupwiththat.com/2024/02/12/amoc-to-collapse-scam-is-back/

